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Brieffafien öer Kebaftton.
S. P. i. O. gehört in ber Sfjat ein fold)e3 ^nferat nod) ju ben ge=

butbetcn 3ïut)t)citen unierer 3ett. SBie oft, unb mit îuctdj fdjarfen Sorten bat
bie gefammte greffe biefeI6en fd)on getnbelt; aber bie § erren SJorfmagnaten f)oren
nicht barauf unb in ben Dîegierungëftuben leibet man, mie eâ fdjeint audj nidjt
nn einem übermäßig großen Gtjrgefüfjl für ben Simton, fonft mürbe man beu

Stiegel ftoficn. Unfere QQuftrntoren applizieren Dielleicbt getegentlidj ben uerbienten
unb lautfpiedjenben £neb. Meli. 9Jtit ber ^eitfdje finb fdjon S8iele brefürt
morbeu unb für ge&lbare bleibt fie ftetS ein rooblangemanbteê SKittel. $a§ ift
fdjon ein ©rfolg, menn fie jammern : 3 roill'ë nümme tljue!" S. 1. S. Ofiije
@eronlttl)ätigfeit Bringt man nidjtê SSerbiidjtigeê nu§ biefer Annonce ficrauS.
D. 1. L. Se()r gut, aber roir fürchten bafj ber Slbflatjdj nidjt gelingen roerbe.

v. M. i. Q. Qu einigen Sagen roirb ©eroünfdjteS abgeben. 28ir bitten, bie

guten Situationen beim Sdjopfe ju faffen. Spatz. 3° roarum ntdjt gar
8ie finb nu e<§ 9Mnrli! Alter vom Berge. Sine Stuänafime, meil gut.

H. 1. Berl. SBur bie v^ebulb nidjt nerlicren. ©3 fimmt 91Henê. A. v. A.
?tuâj eine ^Belohnung. Sit fag, mag fjaft bu letuljitt betommen für beine riefige
£>ulfe bei ber SBrffernotf) '3 3a&mcfy brei Xag lang, bafj i gmeiut £ja, ber

2 l;oI mi!"" W. i. G. %a, bie Srhuiter roerben balb ftol,;. Sagt
man ju ihnen: 3Jtinifter fliden am ©taute, bte 9îid)ter flicfen am Mathe bie

Pfaffen an ben ©eroiffen bie Sterne an £ünben unb giifjen. O g-reunb roa§

flideft benn bu?", fagen fie: Seit 53efi're» jerriffene Sdjut)!" F. J. SBie

Ginroeibung oeâ ^eftato^ibenfmall in jîjoetbon finbet, fo nie! mit miffen, am 6.
Quli ftatt. 9tuf bem 3iat!j6au3 in S'àtia) fönnen Sie injroifdjeu in einer bunfeïtt
ftaubigen Gcîe eine 33 ü fte biefeê großen SRanneé feljcn, uernadjläffigt unb elenb,
alä neue ^Huftration ju bem ©pricbroort : ®er Prophet gilt 9!id)t* in feinem
Sanbe. L B. Slulfißlidj eineê SSortrageê Bon lieber SBafferredjre" oer
fdjonerte, roie bie 53. 3'8-" mittbeilt, ber 9Jîiinnerdjur beu îlbenb burdj einige
paff enbe Sieber. Gtroa: 3es 9anfl ' an'3 S3ri'tnneli, trtnf aber nit."
Gwundernas. Gin a3ejiifêblatt berichtete : 33iânmrcf iît arbeitStnübe unb roitl
jüngere Kräfte ben ^flug Rieben laffen !" ^fire grage tft fo gjpäffig", alê ob

©ic nudj juin gießen befagigt roaren. N. N. gür unê nidjt geeignet.
Y. Z. Sanfeit für foldje Sehnige. - i*crfd)icbcttcu : Stnonhmcö roirb
nicht angenommen unb nidjt beanttuortet.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer Nouveautés.

J. Herzog, Marchand-Tailleur, 81-10
Zürich Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

II eme(

Vollständig unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen, Warzen etc.

Preis per Etui Fr. I. 25 Cts.

Haupt- Dépôt:
Centraiapotheke v-A.O.Werdmiiller

vis-à-vis dem Bahnhof
Zürich. 110-6

MUSIK-Instruinente jeder Art, ferner
Spieldosen, Dreh-Werke wie Ari-
ston, Manopan, Phönix, Herophon,

Symphonion etc. liefern zu zivilen
Preisen Gebrüder Hug in Zürich.

Reparaturen. Preislisten. 30-26

Lager

elektrischer Apparate

j. W. Stedt eld,
Zürich, Zukringerplati.

Uebernahme von elektrischen
Beleuchtungen, Haus- und
Telephon-Leitungen. -22-

Grossere Arbeiten nach Auswärts
ohne Berechnung der Reisespesen.

Goldene Medaille
Wel ausstellung Paris 1889. 1

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

22 Medaillen.

BITTER
DENNER&C3

BASEL. (13)
Thun, St. Ludwig, Cognac.

Obligationen.
Wir sind freibleibend Abgeber von: °/o

3lia0,:o Eidgenössische 1889 100,1
3Vî% Stadt Zürich 96 '/«
4° o Nordostbahn 102'/2
4°,'o Süllostbahn 100 ',4

4% Westbahn 100'/2
4°.o Gotthardbahu 102,6
47*°/o Arth-Rigibahu 100

4I/2°,o Banque de Fonds d'Etat 993Ai

4'/2°/o Société financière Franco-Suisse 101
4°/o Ungarische Goldrente 88
4',Wo Ungarische Staats-Eisenbalm 100 l/â
4°/o Stadt Rom in Gold 8Sl i
5% Serbische Staats-Eisenbahn B. 83 ','2

und empfehlen uns zur Ausführung von Börsenaufträgen. -84-

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

LAUE FAHNE BSMünstergasse No. 4, Zürich.
Neuestes grösstes MUnchener Bierlokal mit originellen Wandgemälden,

nebst gemüthlichen Jägerstübchen

spezialausschank des Bürgerlichen l>rauliauscs München
95 (Münchener Bürgerbräu) Vorzügliches Bier direkt vom Fass.

Anerkannt gute Küche. Reüetofaadtlges kasttes BttfFat.
Reine offene & Flaschenweine Ed. Kargus, Restaurateur.

(toii bai. Bahnhof)

I Empfehle hiemit den Herren Geschäftsreisenden meinen durch
Umbau neu eingerichteten Gasthof. Schöne comfortable Zimmer,

billige Preise, bei längerem Aufenthalt besondere Preisreduktion. 101-6
Der Besitzer: J. Meier-Krattler

Wilhelm Wurth, ] Teppiche, Möbelstoffe,
' vormals Gebr. Kölliker,

IS Sonnenquai IS,
ZÜRICH.

Linoleum-, Cocus-Thür-
Vorlagen. (8)

Spezial-Preise für Hoteliers.

Das Fremdenblatt von Luzern
(Zwanzigster Jahrgang) 103-2

Organ des Vereins zur Förderung des Fremdenverkehrs
am Vierwaldstättersee und Umgebung

erscheint für die Saison 1890 vom 12. Mai bis Ende September wöchentlich
6 Mal. Man abonnirt beim nächsten Postamt oder bei der Expedition.

Abonnementspreis fiir die Schweiz Fr, 7, für das Ausland Fr, 12 per Saison,

¦^¦B Fiir Inserate aller Geschäftszweige ist das Fremdenblatt, bei dem enormen

Fremdenverkehr am Vierwaldstättersee eines der vorteilhaftesten Publi-
kationsmittel. Insertionspreis 15 Cts. die einspalt. Petitzeile.B^BH

Die Expedition des Fremdenblatt" in Luzern.

J. J. Hänseier, Inkassogeschäft
in Luzern, gewesener Sekretär des

Gerichtspräsidenten von Luzern von
1876 bis 1888, empfiehlt sich höflich

zur Besorgung aller in seinen Beruf
einschlagenden Rechtsgeschäfte. 28-52.

Rotterdam- Schauburg-

(Theaterbau) Loose

Haupttreffer
50,000 holländ. Gulden;

ausserdem viele Prämien von
3 bis 10,000 fl.

Nächste Ziehung am I. Juni.
Jedes Loos das in obiger Ziehung

nicht herauskommt, ist wieder gültig
ohue Nachzahlung für die folgenden
Ziehungen, welche am 1. Juni und 1.

Dezember jährlich stattfinden, bis alle
Loose gezogen sind.

Preis per Stück Fr. 5.

J. Baer-Schweizer,
Bankgeschäft,

109 Zürich.
Für Herreu! Für Herren

EXTRAPIKANT!
Bilderbuch für Lebemänner mit 100

Ii (>ç ii pikanten Bildern, geb. Fr. 5

Bilder nus dem Harem 5
VenUS-Gallerie allor Länder, geb. x 8
Märchenbuch für Lüsterne 2

Versandt diskret durch die
71-10 Verlags-Anstalt in Luzern.

Serbischer Hügelwein.

Grössere Sendungen von diesem
beliebten vorzüglichen rothen Tischweine

sind eingetroffen und wird
derselbe à Fr. 45. per Hektoliter ab
Bahnhof Zürich in Fässchen von ca.
220 Litern verkautt. Für Gasthofbesitzer,

Restaurateure besonders em-
pfehlenswerther Wein. Garantie für
Reinheit. Referenzen. Muster und
Analyse zn Diensten. 85-10

Charles Weider, Comestible?
Weinplatz, Zürich.

346-5

Briefkasten der Redaktion.
S. i v. Es gebort in der That ein solches Inserat noch zn den

geduldeten Rohhciten unserer Zeit. Wie oft, und mit welch scharfen Worten, hat
die gesammle Presse dieselben schon getadelt; aber die Herren Dorfmagnaten hören
»icht darauf und in den Regierungsstuben leidet man, wie es scheint, auch nicht
au einem übermäßig großen Ehrgefühl für den Kanton, sonst würde man den

Riegel stoßen. Unsere Illustratoren applizieren vielleicht gelegentlich den verdienten
und laulsvrechenden Hieb. Iltlsll Mit der Peitsche sind schon Viele dressirt
worden und für Fehlbare bleibt sie stets ein wohlangewandtes Mittel. Das ist
schon ein Erfolg, wenn sie jammern: I will's nümme thue!" S 1. S Ohrte
Gewaltthätigkeit bringt man nichts Verdächtiges aus dieser Annonce bcraus.
0. t. I,. Sehr gut, aber wir fürchteu Haß der Abklatsch nicht gelingen werde.

v. Al. 1. v. In einigen Tagen wird Gewünschtes abgeben. Wir bitten, die

guten Situationen beim Schöpfe zu fassen. Sp»t2 Ja warum nicht gar
Sie sind au es Marli! àtsr von» LsrKS. Eine Ausnahme, weil gut.

Hl. i. ^srl. Rur die Geduld nicht verlieren. Es kimmt Allens. H,, v. A..
Auch eine Belolmnng. Du säg, was hast du letzthin bekommen für deine riesige
Hülfe bei der W.rssernoth ?" ,,'s Zahweh drei Tag lang, daß i gmeiut ha, der
T hol mi!"" ^V. i. L». Ja, die Schuster werden bald stolz. Sagt
man zn ihnen: Minister sticken am Staate, die Richter flicken am Rathe, die

Pfaffen an den Gewissen, die Aerzte an Händen und Füßen. O Freund, was
flickest denn du?", sagen sie: Weit Besseres, zerrissene Schuh!" 5. Die
Einweihung des Pestalozzidenkmals in Neroon findet, so viel wir wissen, am 6.

Juli statt. Auf dem Rathhaus in Zürich können Sie inzwischen in einer dunkeln
staubigen Ecke eine Büste dieses großen Mannes sehen, vernachlässigt und elend,
als neue Illustration zu dem Sprichwort: Der Prophet gilt Nichts in seinem
Lande. 1. S Anläßlich eines Vortrages von lieber Wasserrechte"
verschönerte, wie die B. Ztg." mittheilt, der Märmeichor den Abend durch einige
passende Lieder. Etwa: Jez gang i an's Briumeli, trink aber nit."
Qvnnâerns.». Ein Beznksblati berichtete: Bismarck in arbeitsmüde und will
jüngere Kräfte den Pflug ziehen lassen !" Jbre Frage ist so gjpässig", als ob

Sie auch zum Ziehen befähigt wären. X. X. Für uns nicht geeignet.
2. Danken für solche Schnitze. Verschiedenen: Anonymes wird

nicht angenommen und nicht beantwortet.

Spezialität in Keittioseri. 8toMg»s? enAlisctier Nouveautà
«/. ^e/'Svgl', 81-10

Türicti ?oststrassL 8, I. tàAs Tiiricti.

SMS!

VollstààÏA unsebääliobss Zlirtsl
2ur seliiuerölosell LutternunA von
UüunerauASn, 'Ws.r-eu etc.

preis per Htui ssr. I 25 Lts

ttsupt- Dépôt:
('eutsâliiMtuà'lì.h.^mImsiIIer

vis-à-vis àew Labnboi'
2urlod. 110-6

>>> Instrumente ssàsr àt, ferner
iâ gpielàassn, Orà->Verks wie kri-

ston, »lanopsn, ?bvnix, Ueropbon,
Svmpbonion ste. list'ern ?u nivilen
Rrsiseu vvdrnâer Snx In 2ürion.

Reparaturen. ?rsislisteu. 30-26

sls^trisclisi' àxxs.rZ-ts

Ilebsrualime von elelrtriseden
SslenvdtunKvn, Hs,ns- unà Le-
lepdon-I-eitnnxen. -22-

lZrusssre Arbeiten naeb às>vârts
>äiue iiere> lluuniz àer Rsisespesen.

V/el ausstellung Paris I S89. I

22 Aleàci.iIIen.

silice
s 4. s LI.. (13)

l'liuri, 8t. l.uclwi?, Loxrisc

Vbligstionen.
>Vir siaä kreikleibsuä ^.bAsbsr von: °/o

Zl/s".o Liäirenössisebe 1889 100,1
3' -"/!> Stâàt ^iiricll 96>/-
4" ° lVoràastbaka 102'/s
4°/o Siblostdabn I00>,4
4"/« >Vestbakn 100'/2
4° » vottbaràbabn 102,6
4>/j° o ^.rtb-IliKibâlnr 100

4'/2°,o Lanque às ?unäs à'àt. 99V<
4Vs°/<> société rlaancièrs ?ranco-Luisss 101
4"/o llu^arisobs tZolärsuto 88
4V2°,o IIuKarisebe Ltaats-Liseubabu 100 '/z
4°/° 8taà Rom ia 6olà 86^ -
5"/» Serbisebs Staats-Lisenbalm L. 33' »

uuà empksblsu uns -inr .^uskabrunZ von Sôrsons.nktrâKen -34-

à^IMàt K kMkM8eNkt, /m ici».

l» W i»tM8teru,îì88e »Io ^ liiricti.
Neuestes grösstes IVliinckener kierlvksl mit originellen V/anägemälilen,

I ^ nebst Atzmûtliliàli ^äZerztübeiieli
_W^M Spv-i»i»us»ons,nir äss jsìiirZerlielivii lîiàiillallii^ Aüiiirilvil
95 (Uünebener Lurxerbrà) VoriUglivllSS kier M>el<t V0M faSS.

-----^ >Ins^llnnr Ai/ts à/ie. -------- kîEkEràêîiIES KSiltkS kkffezt.
lìeine otrene â I'luselikuwvinv Uli. lXâk'gUZ, Ilàliràur.

stàdu^uliuìiul)
I Linpksbls bismit äsn Herren 6ssobät'rsreisenäsn meinen clurcb
llmban neu siuKeriebtvtsn Oasrbok. Seböns oorakortabls Limmer,

billiZs ?reise, bei längerem ^.utsntlialt bssonäers ?re!srsäulition. 101-6
Der Lssitöer: ^k. Ale1er-ILrs.tt1vr.

' vorm-ls kebr. !<°lliKer. poi-tieNKS, ltVpzû Ml, M Âllà
t.inolkum-, eoeu8-Inu>

Vorlagen. (8)

Sve2is,1-?reise kür Hôteliers.

vîZ,8 ?r«zmààtt von I^u^krv
(2vs,n2ÍASter ^s,nrxa,NK) 103 2

lll'gsn äk8 Verein8 ^Ul' lr^öl-rlei'ung l!k8 r'remljknvki'ketn-8
srri Vierwsìâstâttersee unâ I^iri^ekun^

erseliviut kür äie Saison 1890 von» 12. Iltis,! dis Lnàe Septeinder ^ öolientlicli
6 ZIal. Nan akonuirt beim uäcbsten Postamt oäer bei àer Lxpeàition.

^boaasmsntspreis sllr clis 8càei? fr, 7, Kr clas ^uzlaacl fr, l2 per Zaizon,

l»»^ 1'ür Inserate aller KesebättWvsi^s ist äas l?rsmäonbls.rr, kei clem enor-
msn l?remäsnverlcskr am Visrv?alästätterses eines äer vortbsilbakresten ?nbli-
liatiousmittsl. Insertionsnrei» 15 vts. äie einsx-rlt Vvtit^eilv.llllll^lS

Die Lxpeäitivn lte« I'rvmltenlilirtt" in liU^ern.

^. ^. Hânseler, InkassoAeseliät'r
in I,u2srn, gewesener lZàetàr lies

Kerielitsprâsillsnten von l.u?ern von
1876 bis lggg, empüsblt sieb liiitlicli
2ur lZssorKunK aller in seinen Lernk

sinseblaKenà ReebtSKesebakro. 28-52.

lìMmlM-kàài'K-

riauptti-effki'
50,000 nollänll. kulljkn;

ausseräom viele kräwisn von
3 dis 10,000 n.

^iâàte liskung sm I. juni,
^eävs 1/00S, äas in obiger Aieàn»

niebt berauskammt, ist nisäsr KülriA
obus ààaliluuA kár äie kolAsuäsn
^ikà»a»sn, weìobe am I. ^lnui uuä I.
December jäbrlieb stattlruäeu, bis alle
1>ooss KS?:oALN sinä.

?reis per Stack I?r. S.

5 Ls,er-Sod.vei2er,
LanlvAsscliäkt,

109 2nrivn.
Lür Herren! ^nr Herren

Lilclerdnvd kiir 1/sbemänner mir 100
j> >>>- n p ikanteu Liläern, Ksb. ?r. 5

Lilâer !>>is äein Haroin 6
Venns-Ks,11erie »n?r I.!iàr,s«d. ^ 8
Màrvnendnon tür I-nsterne ^ 2

Vt-r^kiiiät clislcret äureb äie
71-10 Verlags-Ansialt in l.u?ern.

Lrösserv LsuäunASU von äiesvm Ks-

liebten, vor?nAiicbön rotbon ?iscb-
» eins sinä sniKetrolisn unà wirä äer-
selbe à ?r. 45. per Hektoliter ab
öalniliok !?üriell in ?asscbsn von ca.
290 liitorn vsrkautt. ?nr t>»stbok-
kesir^er, Restaurateurs besouäsrs em-
pkelileusxvertl^or ^Voin. Garantis kur
Rsiniieir. Rstorenîisn. Unsrer uuä
àalvss 2U Diensten. 85-10

<Zna.r1es ^Vviàer, t'oniesriklez
^Veinplat^, 2nrivd.

346-5
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